
Grußadresse des Zentralkomitees 
zum Internationalen Frauentag 

und zum 25. Jahrestag 
des Demokratischen Frauenbundes Deutschlands

Liebe Frauen und Mädchen!
Zum Internationalen Frauentag 1972 übermittelt Euch das Zentralkomitee 

der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands herzliche Grüße.
Gleichzeitig begehen wir heute den 25. Jahrestag der Gründung des De

mokratischen Frauenbundes Deutschlands. Unsere Grüße und Glückwünsche 
übermitteln wir allen Mitgliedern und Funktionären der Frauenorganisation 
unserer Deutschen Demokratischen Republik.

In den Städten und Dörfern, in der Industrie und Landwirtschaft, im Bil- 
dungs- und Gesundheitswesen, im Handel, in den kulturellen Einrichtungen, 
in den staatlichen Organen und in den Volksvertretungen beteiligt Ihr Euch, 
liebe Frauen und Mädchen, mit Initiative, Tatkraft, Elan und hoher Einsatz
bereitschaft an der Verwirklichung der Beschlüsse des VIII. Parteitages.

Achtung und Anerkennung gelten den Arbeiterinnen und Genossenschafts
bäuerinnen, die im sozialistischen Wettbewerb Großes für die Erfüllung der 
Hauptaufgabe unseres Fünf jahrplanes leisten.

Es erfüllt uns mit aufrichtiger Freude, daß immer mehr Frauen und Mäd
chen die auf das Wohl des Volkes, auf die Festigung des Friedens, auf das 
gemeinsame Gedeihen der Völker der sozialistischen Staatengemeinschaft ge
richtete Politik unseres Arbeiter-und-Bauern-Staates zu ihrer eigenen Sache 
machen und mit Verstand und Herz, mit wachsender politischer Überzeu
gungskraft und Energie vertreten.

Unser Dank gilt am heutigen Tag auch ganz besonders den Frauen, die 
zugleich Mütter sind. Sie bringen neben ihrer beruflichen und gesellschaft
lichen Arbeit viel Liebe, Zeit, Fürsorge und Geduld für die Erziehung ihrer 
Kinder zu bewußten und gebildeten Bürgern unseres sozialistischen Staates 
auf. Das ist eine große und edle Aufgabe, von der die Zukunft unserer 
Deutschen Demokratischen Republik, der Vormarsch der Ideen des Sozialis
mus gegen die Unmenschlichkeit des imperialistischen Systems wesentlich 
mitbestimmt wird.
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